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als eminenter Sammler im Dienste für Wissenschaft und Kunst
geleistet hat. Seine Selbstbibliographie, die Herr Dr. K. J. Lüthi seinen
Freunden und Gratulanten in origineller Weise überreichte, beweisen

uns besser als viele Worte die unglaubliche Leistungsfähigkeit.
Am Bibliophilen Abend vom 5. August suchten wir ihm den Dank
mit einem lateinischen Gratulationsspruch und mit einem Blumen-
strauss zum Ausdruck zu bringen.

Buchkunst-Ausstellungen in der Schweiz

Der 14. internationale kunsthistorische Kongress, der dieses Jahr vom
31. August bis 9. September in der Schweiz und zwar in den Städten Basel,
Zürich, Winterthur, Bern, Freiburg, Lausanne und Genf stattfindet, brachte
durch Ausstellungen eine wohl noch nie gesehene Schau der Schweizer
Buchkunst durch alle Jahrhunderte hindurch. Hier wollen wir nur auf die
Buch-Ausstellungen in den verschiedenen Städten hinweisen und hoffen,
später darauf zurückzukommen; sie dauern meistens über die Dauer des

Kongresses hinaus. In Bern ist vorgesehen, dass wir Bibliophilen die
Stadtbibliothek am Mittwoch Abend, den 16. September, die Landesbibliothek am
Mittwoch Abend, den 21. Oktober besuchen. Selbstverständlich sollten auch
die übrigen Ausstellungen von uns offiziell besucht werden, sie verdienen
es alle, nämlich:

Basel, Universitätsbibliothek: Basler Buchdruck und Blichillustration des
15. und 16. Jahrhunderts.

Basel, Histor. Museum: Jubiläumsausstellung des Erasmus von Kotterdam.
Zürich, Zentralbibliothek: Schweizer. Buchillustration des 18. Jahrhunderts.
Zürich, Kupferstichkabinett der Eidgen. Techn. Hochschule: Schweizer.

Graphik im Zeitalter der Spätrenaissance und des Barock.
Bern, Stadtbibliothek: Die schweizer. Bilderchroniken. Die Miniaturensamm¬

lung Dr. Ulrico Hoepli.
Bern, Schweiz. Landesbibliothek: Das schweizer, illustrierte Buch des 19.

und 20. Jahrhunderts.
Genf, Universitätsbibliothek: Das Genfer illustrierte Buch vom 15. bis zum

18. Jahrhundert.

Wer tauscht Exlibris?
Tauschexemplare gegen mein eigenes Exlibris an R. Epprecht, Aemtler-

strasse 23, Zürich. (Siehe Schweizer Sammler 1935, Nr. 6, Seite 110.)
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